
 
 

Supervisionstag 

Als Seelsorgerin bzw. Seelsorger in einer Altenhilfeeinrichtung tätig zu sein, erfordert die 
Fähigkeit, das eigene Handeln immer wieder kritisch zu prüfen und zu hinterfragen. Diese 
Fähigkeit zu pflegen und weiter zu entwickeln, braucht einen qualifizierten Austausch, der 
nicht zuletzt aufgrund der seelsorgerlichen Schweigepflicht innerhalb der eigenen 
Einrichtung nicht oder nur schwer möglich ist. Der Supervisionstag bietet die Möglichkeit, 
in einem geschützten Rahmen aktuelle Themen aus der Seelsorge in den Einrichtungen 
anzusprechen und nach neuen Perspektiven zu suchen.  
 

Mögliche Themen: 
■ die eigene Rolle als Seelsorger/in  
■ Vermeidung von / Umgang mit Rollenkonflikten  
■ Seelsorgerliche Schweigepflicht und Zusammenarbeit im Team 
■ Begleitung von Bewohner/innen und Angehörigen in existentiellen Krisen 

 

Interessant für: Beauftragte für Seelsorge in einem Malteserstift 

Datum:  Donnerstag, 14. Mai 2020, 9:30–16:30 Uhr  

Ort:    Malteserstift St. Stephanus, Am Wasserturm 8-14, 40668 Meerbusch-Lank 

Leitung:  Maria Adams, Religionspädagogin, Supervisorin, Mitarbeiterseelsorgerin 

Kosten: 75,00 € incl. Verpflegung 

Anfragen:  an den Fachbereich Seelsorge in Medizin und Pflege 

Andrea Birnthaler-Trapp 
Tel. 02263 800 260 | andrea.birnthaler-trapp@malteser.org 
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